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Einsatzlage Detail: LagerhallenbrandEinsatzlage Detail: Lagerhallenbrand
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Erkundung: Brandausbreitung drohtErkundung: Brandausbreitung droht

● Wasserversorgung 
erschöpft

● 2 Stromleitungen im 
Brandbereich

● Wand Brandobjekt stürzt 
teilweise ein

● Abstand nur 6 m 
(Gewerbegebiet)

● Glasscheiben Nachbar 
platzen

● Löschleistung nicht 
steigerbar
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Einsatzplan: Was sind die Optionen?Einsatzplan: Was sind die Optionen?

Gefahren der Einsatzstelle

● Einsturz 

● Stromleitung
● Wand zwischen Hallen
● Lagerhalle an sich

● Elektrische Gefahr

● Stromleitung bei Riss
● Ausbreitung

● Brand auf Lagerhalle
● Brand auf Verwaltung
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Einsatzplan: Was sind die Optionen?Einsatzplan: Was sind die Optionen?

● Angriff: Mehr Wasser

● Geht nicht
● Verteidigung: Riegel

● Handgeführte Rohre
ausgeschlossen
wg. Einsturzgefahr

● Intensivieren durch 
Schaum / Abdecken

● Rückzug

● Abbrand Nachbar
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Gutachtermeinungen...Gutachtermeinungen...

● 1. Instanz LG Baden-Baden 2013

● Gutachter 1 Versicherung: Schaum nicht notwendig
● Gutachter 2 (vom Gericht): Schaum nicht notwendig
● Gutachter 3 (beklagte Stadt): Schaum war Option 

im Rahmen Ermessen; Langzeitschäden PFC erst 
danach Thema Lehrunterlage

● 2. Instanz OLG Karlsruhe 2014

● Gutachter Gericht (Experte Schaum): Schaum war 
gerechtfertigt, „ABER DOCH NICHT PFC“-, muss 
EL wissen, da zahlreich veröffentlicht

● Baden-Baden konnte nicht erwidern
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War Schaum gerechtfertigt?War Schaum gerechtfertigt?

● 3. Instanz BGH Karlsruhe 2018

● Rechtsfrage: Haftet Gemeinde bei Fahrlässigkeit?
● Urteil vom 14. Juni 2018 - III ZR 54/17 

● Nicht Haftungsprivileg im Sinne von § 680 BGB
● Geschäftsführung zur Gefahrenabwehr

Bezweckt die Geschäftsführung die Abwendung einer dem Geschäftsherrn 
drohenden dringenden Gefahr, so hat der Geschäftsführer nur Vorsatz und grobe 
Fahrlässigkeit zu vertreten.

● Amtshaftungsanspruchs gemäß § 839 Absatz 1 BGB
● Haftung bei Amtspflichtverletzung

(1) Verletzt ein Beamter vorsätzlich oder fahrlässig die ihm einem Dritten gegenüber 
obliegende Amtspflicht, so hat er dem Dritten den daraus entstehenden Schaden zu 
ersetzen. Fällt dem Beamten nur Fahrlässigkeit zur Last, so kann er nur dann in Anspruch 
genommen werden, wenn der Verletzte nicht auf andere Weise Ersatz zu erlangen vermag.

● Kein Rückgriff auf Beamten wg. Art. 34 GG
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FazitFazit

● Schaum verringert die summarisch toxischen Stoffe

● Dokumentation der Ermessensausübung 
ist immens wichtig: Mensch, Tier, Umwelt, Sachwerte

● Nachvollziehbarkeit muss von Laien möglich sein
● Gutachterstreit: „Vor Gericht und auf hoher See“

● Mehrere Umweltämter haben Einsätze der 
Vergangenheit hinterfragt wg. 
Grundwasserschaden → Rückgriff Eigentümer!

● Gutachten meiner Kenntnis nach bisher pro FW
● Persönlich: Schafft PFC-haltige Schäume ab!

● BF München entsorgt alle Bestände
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